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Wurſten und Verrn/ Verrn Griderich
Wilhelms Wonigs in Preußen
Marggrafen zu Brandenburg des Heiligen Ro
miſchen Reichs Srkz Eammerers und Khur
Furſten Souverainen Krintzen von Sranien
Neufchatel und Vallengin, zu Magdeburg
Dleve Fulig Gerge tettin Wommern!
der Kaſſuben und Wenden zu Mecklenburqg auch
in Schieſien und zu Croſſen Fertzogen Burg
grafen zu Rurnberg Furſten zu Kalberſtadt
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Minden Vamin Wenden Schwerin Ra
tzeburg und Morß Brafen zu Mohenzollern
Wuppin der Marck Ravensberg KWohenſtein
Jecklenburg Lingen Schwerin Buhren und
Lehrdam Marqviſen zu der Vehre und Blißin
gen Herr zu Ravenſtein der Vande Roſtock
targard Vauenburg Vutow Arlay und

Mur SEtadthalter
wurcklicher Beheimbter Etats

Rath und zur Regierung des Murſten
thums Kalberſtadt verordnete Præſi-
dent, Director, Vice Director und
Wathec. Mugen hiemit Mannig
lich zu wiſſen/ und iſt zum theil hereits
bekannt/ welcher geſtalt Geiner Ko—
niglichen Majeſtat Mnſern allergnadig
ſten Werrn nicht nur alle die im Mieder—
ſachſiſchen Wanden belegene und von
demGeſchlecht derer raffen von Hohmb
ſo wohl bey dem Furſtenthum Halber—
ſtadt/ als der Graffſchafft Rheinſtein
bißher zur Vehn getragene Waupt

Gu



Guther wallen deroſelben pertinen.
tien Recht und Verechtigkeiten/ wie
dieſelhe in ihren Lehn Brie en ſpecifii.
ret ſtehen/ ſondern auch zu gleich alle
Affter-Lehne und Erben- Zinße/ die zu
ſolchen Guthern gebraucht worden oder
ſonſt dazu gehoren vermoge des mit de—

nen Braffen von Hoymb desfalß ge—
troffenen und vollenzogenen Wergleichs
nunmehro pleno jurezu geeignet und u
berlaſſen worden.

Wie nun Gochſtgedachte Seine Ko
nigliche Majeſtat ſich dahin auch aller—
gnadigſt erklahret diejenige welche von
denen Graffen von Hoymb und ihren
Worfahren gewiſſe Affter-ehn und Er
benZinßStucke alß feuda ab antiqvö
ſubinfeudari ſolita zu ehn recogno.-
ſeiret und fur der von Deroſelben ange
vrdneten Commillion zu Halberſtadt
auf die an Sie deshalb unterſchiedlich
ergangene Citationes ſich bertits gebuh
rend ſiſtiret und ihre Lehn und Erben
ZinßBriefft gehorig vorgezeiget oder

in



n

in dem auf den ziten Juli. nechſthin noch

mahls anberahmeten Temino perem—
ptorid ſich annoch einfinden und ſolche
produciren werden in ſoweit ſolche ihre
Richtigkeit haben bey ſolchen Affter—
Lehn und Erben-ZZinß-Guthern nicht
nur im hochſten Bnaden zu erhalten
ſondern ihnen auch dem befinden nach die

Belehnung daruber allergnadigſt zu
renoviren jedoch daß ſie binnen Jahr
und Taa von der Seit an da zwiſchen
Weiner Koniglichen Majeſtat und den
Vraffen von Hoymb obgedachter Wer—
gleich vollenzogen bey der Halberſtaädti
ſchen VBehns-Curie ſich gebuhrend an
finden der Lehn ſchuldige ſolge thun
und præſtitis præſtandis der wurcklichen
Beleihung oder befundenen Umſtanden

nach rechtmaßiger Werordnung gewar—

tig ſeynſollen. vet

Sblß wird Nahmens hochſtgedach—
ter Seiner Koniglirhen Majeſtat Mn
ſers allergnadigften Herrn hiemit und
Krafft dieſes befohlen daß (1) alle und

jede



jede welche dergleichen AffterLehne und
ErbenZinßKWtucke/ ſie beſtehenworin
ſie wollen/ von dem Geſchlecht derer
von Hoymbiſo wohlehemahls als bißher

recognosciret und beſeßen innerhalb
Jahres Friſt von jungſt verwichenen
Monath Martio anzurechnen/ ihre
Lehne bey hieſiger LehnsCantzeley hin
wiederumb gebuhrend muthen oder um

Ertheilung neuer Erben-Zinß-Vrieffe
anhalten. (2) die Muth-und Recog—
nitions-Wcheine ſowohl fur ſich als ihrr
Mitbelehnte empfahen/ und darauf
(Z Jn denen ihnen nachher dazu anzu—
berahmenden gewiſſen Tagefahrten ſich
unausbleiblich einfinden was am Vehn—
Veldern dem herkommen gemaß zu erle
gen iſt richtig abfuhren und auf abge—
legten Lehns Eyd der wurcklichen Belei
hung und Ertheilung neuer Wehn-undc

ErbenSinß-Vrieffe oder dem befinden
nach rechtmaßiger Verordnung gewar—

tig ſein ſollen: Da uns auch (4) die
Graffen von Voymb zu vernehmen ge—

geben/



geben was maßen unterſchiedene von
ihren Affter-Lehn und Erben-Zinß-Leu—
ten ſo wohl die Behn-WVelder auf ihres
Watern Sudewig Gebhart Freyherren
von Koymb vor zwey Rahren ſich bege
benen Sodesfall/ als auch den gewohn
lichen Canonem vonihren Erben Zinß
Guthern von einigen Jahrenher annoch
ruckſtandig waren hingegen aber im
mehrerwehntenzwiſchen Se. Kon. Maj.
Abnſern allergnadigſten Berren und de
nen WVraffen von Hoymb vollenzogenen
Wergleich unternandern auch ſowohl
dieſe noch nicht bezahlete ffter-Vehn
und Erben-Zinß-Gelder als andere noch
ausſtehende Gefalle ihnen reſerviret und
vorbehalten worden. Rlsſollein jeder
welcher dergleichen Præſtanda ſioch abru
fuhrenſchuldig iſt ſolche Wehnund r
ben-Zins-Welder und zwar damitesde
nen VBehn-Weuten nicht zu ſchwer falle/
die eine Kalffte bey der kunfftigen Mu
thungder Lehne die andere HFalffte aber
in termino der Belehnung nebſt denen

ubri



ubrigen Præſtandis ſo fort zugleich rich—
tigmachen oder fals ſolche hereits bezah
let die daruberempfangene Quitungen
vorzeigen/ damit auch dieſerhalb in allen
gehorige Richtigkeit getroffen werde.
Wornach ſich manniglich zu achten und
ſeine Schuldigkeit bey der in denen Wehn
Rechten geſetzten Straffe genau zubeo—
bachten hat. ſSignatumHalberſtadt den
30o. Junii 1713.

Fonigl. Preuß. Stadthalter
wurcklich geheimter Etats Rath
und zur Regierungdes Murſten
thumbs Kalberſtadt verordnete
Præſident., Director, Vice Di-
rector und Rathe c.










	Des Allerdurchlauchtigsten Großmächtigsten Fürsten und Herrn, Herrn Friderich Wilhelms, Königs in Preußen, Marggrafen zu Brandenburg, des Heiligen Römischen Reichs Ertz-Cämmerers und Chur-Fürsten ... Wir Stadthalter ... des Fürstenthums Halberstadt ... Fügen hiemit Männiglich zu wissen, und ist zum theil bereits bekannt, welcher gestalt Seiner Königlichen Majestät ... nicht nur alle die im Niedersächsischen Landen belegene und von dem Geschlecht derer Graffen von Hoymb so wohl bey dem Fürstenthum Halberstad
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